
Benzinknappheit: In einigen Gebieten fehlt immer noch Treibstoff
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Die Lage an den Tankstellen hat sich am Dienstag, dem 25. Oktober, landesweit
insgesamt verbessert. In einigen Departements herrscht aber weiterhin
Treibstoffmangel – insbesondere in den Departements Nièvre und Puy-de-Dôme.

Die Tankstelle in Imphy (Nièvre) wurde am Dienstag, dem 25. Oktober, endlich beliefert. „Wir
haben zehn Tage lang darauf gewartet“, sagt die Betreiberin Stéphanie Maziarski gegenüber
France 3 und ist erleichtert, dass ihre Kunden wieder tanken können. Allerdings sollte man
besser mit einem Diesel unterwegs sein, Bleifrei 95 lässt immer noch auf sich warten. „Ich
werde jeden Morgen angerufen oder Kunden kommen vorbei, um zu fragen, ob wir feste
Liefertermine haben, aber leider haben wir keine“, bedauert Stephanie Maziarski.

Ein Drittel der Tankstellen im Departement Nièvre geschlossen
20 Kilometer weiter herrscht auch in Nevers (Nièvre) Erleichterung. „Ich habe im Internet
geschaut und gesehen, dass es hier Benzin gibt“, sagt ein Autofahrer, der auf diese
Tankfüllung angewiesen ist, um einkaufen fahren zu können. Im Departement Nièvre bleibt
immer noch eine von drei Tankstellen geschlossen und bei der Hälfte fehlt mindestens ein
Kraftstoff. das Departement Puy-de-Dôme ist ebenfalls betroffen und die Warteschlangen an
den Tankstellen, an denen man Treibstoff bekommen kann, sind immer noch lang.


